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Ein buntes Fest im Kindergarten oder ein bewegendes Gespräch im 

Sterbehospiz ... Eine traumhafte Hochzeit oder eine inspirierende 

Familienfreizeit ... Ein herzliches Willkommen  für Flüchtlinge 

in der Stadt oder die mobile Krankenpflege auf dem Dorf ... Eine 

stille Andacht bei Kerzenschein oder ein mitreißender Gospel­

gottesdienst ...

Die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau – kurz EKHN– steht 

mitten im Leben. Sie bietet einen weiten Raum für den Glauben 

und eine starke Gemeinschaft.

	 Die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau (EKHN)

n	1,6 Millionen Mitglieder

n	1.150 Gemeinden

n	70.000 ehrenamtlich Aktive

n	20.000 Beschäftigte, 1.700 Pfarrerinnen und Pfarrer

n	Hinzu kommen fast 40.000 Mitarbeitende in den rund 1.200 Einrichtungen 
der Diakonie Hessen, dem Wohlfahrtsverband der evangelischen Kirche

K U R Z  U N D  K N A P P :

Zur Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau gehören das 

Rhein-Main-Gebiet mit Frankfurt, Offenbach, Darmstadt, 

Wiesbaden und Mainz ebenso wie eher ländlich geprägte 

Regionen wie der Westerwald, Taunus, Vogelsberg, Odenwald 

und Rheinhessen. Die Grenzen des Kirchengebiets sind viel älter 

als die der Bundesrepublik, sie bilden ehemalige Fürstentümer 

aus dem 19. Jahrhundert ab. Deshalb liegt heute ein Fünftel 

der EKHN in Rheinland-Pfalz. In Hessen schließt sich nördlich 

das Gebiet der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck an.

N E U G I E R I G ?  Dann rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere 

website  E K H N . D E . Eine Gemeinde in Ihrer Nähe finden Sie unter 

E K H N . D E / K I R C H E N G E M E I N D E N  oder im örtlichen Telefonbuch 

unter dem Stichwort ›Kirchen‹. Schauen Sie vorbei! Wir freuen uns 

darauf Sie kennenzulernen.

I N T E R E S S I E R T ?  Dann mischen Sie sich bei uns ein. Die 

evangelische Kirche lebt in der Beteiligung möglichst vieler. Wir sind 

gespannt auf Ihren persönlichen Beitrag oder Ihre Fragen.

A U F  D E R  S U C H E ?  Sie sind auf der Suche nach Antworten oder 

brauchen konkrete Hilfe? Wir denken mit Ihnen gemeinsam nach. 

Melden Sie sich einfach bei uns.

Service-Telefon der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD): 

0 8 0 0 / 5 0 4 0 6 0 2

Kontakt zur EKHN: I N F O @ E K H N . D E  oder 0 6 1 5 1 / 4 0 5 - 2 8 7

Website: W W W . E K H N . D E
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V E R L Ä S S L I C H .  Wo Büchereien, Post- und Bankfilialen 

schließen: Die evangelische Kirche bleibt überall ansprechbar. 

Mit ihren rund 1.150 Gemeinden ist sie für die Menschen vor Ort 

eine verlässliche Begleiterin vom Anfang des Lebens bis zu 

seinem Ende.

G E I S T L I C H .  Die evangelische Kirche ist einem gemeinsamen 

Anliegen verpflichtet: Sie will, dass der christliche Glaube 

lebendig bleibt. Der Glaube gibt Antworten auf Lebensfragen – in 

persönlichen Krisen oder bei freudigen Ereignissen.

n	Mehr als 70.000 Gottesdienste im Jahr

n	12.800 Taufen

n	15.600 Konfirmationen

n	3.700 Trauungen und Segnungen

n	20.000 Bestattungen

M E N S C H L I C H .  Niemanden in der Welt alleine zu lassen, ist eines 

der wichtigsten Anliegen der Bibel: Die evangelische Kirche steht 

deshalb besonders an der Seite der Menschen, die Hilfe benötigen – 

beispielsweise mit häuslicher Krankenpflege, Seelsorge in Krisen 

sowie Hilfsangeboten für Flüchtlinge.

L E B E N D I G .  Das Wohl des Einzelnen und der Gesellschaft im Blick zu 

haben, ist ein wesentlicher Auftrag der Reformation: Die evangelische 

Kirche mischt sich deshalb ein – etwa mit Aktionen gegen Rechts­

radikalismus und Initiativen für eine bessere Nachbarschaftshilfe in 

Dörfern, sie tritt für mehr Rechte für gleichgeschlechtliche Paare 

ein und diskutiert mit, wenn es um Sterbehilfe, Windkraft oder den 

Flughafenausbau in Frankfurt geht.

V I E L F Ä L T I G .  Rund 600 evangelische Kindertagesstätten mit über 

5.000 Erzieherinnen und Erziehern geben fast 40.000 Kindern und 

ihren Eltern Sicherheit. Die Kindertagesstätten leisten einen großen 

Beitrag zur Erziehung, Integration, gegenseitiger Wertschätzung 

und Toleranz. Alle Kinder sind willkommen, jedes dritte hat einen 

Migrationshintergrund.

D E M O K R A T I S C H .  Die Evangelische Kirche in Hessen und Nassau 

lebt auf allen Ebenen von der Beteiligung und Mitbestimmung ihrer 

Mitglieder. Alle Gremien – vom Kirchenvorstand jeder einzelnen 

Gemeinde bis zur Kirchensynode – werden demokratisch gewählt und 

sind überwiegend ehrenamtlich besetzt. Die Kirchensynode, das 

Parlament der EKHN, trifft alle maßgeblichen Entscheidungen – auch 

über Personalien und den Haushalt. Ihre Debatten führt sie öffentlich.

	 Eine Kirche, die sich für andere einsetzt und in der sich Menschen engagieren

n	12 Mio. Stunden pro Jahr bringen Ehrenamtliche für ihr Engagement 
in der EKHN auf – das sind zusammen 1.373 Jahre.

n	Mehr als 170 Seelsorgerinnen und Seelsorger kümmern sich ausschließlich um 
Menschen mit besonderen Herausforderungen wie Behinderte, Kranke und 
Strafgefangene.

n	Mehr als 2.600 Gruppen für Kinder und Jugendliche treffen sich regelmäßig in der 
EKHN.

S E L B S T  M I T M I S C H E N .  In den Kirchengemeinden gibt es viel 

zu tun und  viele Talente werden gebraucht. Ob musikalisch als 

Sängerin oder Sänger, zugewandt bei Besuchsdiensten für ein- 

same Menschen, sozial beim Engagement in Brennpunkten oder 

spielerisch in der Pädagogik und im Umgang mit Jugendlichen: 

Einbringen lohnt sich – für alle. Denn wer Erfahrungen teilt, hat 

mehr vom Leben.

J E D E  U N D  J E D E R  I S T  W I L L K O M M E N  U N D  K A N N  M I T W I R K E N . 

Am schönsten ist es natürlich, wenn Sie dies als Mitglied unserer 

Kirche tun. Mitglied werden Sie, indem Sie sich taufen lassen 

oder, wenn Sie bereits getauft sind, (wieder) eintreten. Dafür 

nehmen Sie am besten Kontakt zu einer Pfarrerin oder einem 

Pfarrer in Ihrer Nähe auf.


